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WANNER & C\ HORGEN.

(6ldttt*otcd)«tfd)c unb dchtvodfcmtfdjc
lhtitM*djrtU.

Jer fBertoaltunggrat kr Slcftro » tfjemifdjcu fÇabrif
(SurtucHen in SBeijiEoit, SIEtiengefeßfchaft, hat in feiner
Sitzung bom 5 Suni 1900 alg JireEtor ber ®efeßfd)aft
gemälzt : Srnfl Jilt mann g, bon granEfurt a.
in SBafen (Uri), melier bie redflSberbinblidfe Singel»
iinterfcEjrift für bie ©efeßfchaft führt.

®leftri§ität3u>erf Hagited. fRad) Angaben beg Sn=
genieurg ÄößiEer, JireEtor beg SleEtrigitätgmerEeg §ag=
ited, finb borberlfanb auggebaut bie Bedungen nach
Viel, gur SarbibfabriE, nach ÜRett Sirencben, biefe brei
aßerbingg big iRibau auf einem gemeinfc^aftlidien Joppel»
geftänge, bann nach ögfe, Vüren unb @rla<h=@t. Vlaife.
Von biefen Hauptleitungen gmeigen bann bie einzelnen
Bedungen für bie ®emeinbeberteilunggne|e ab. Jie
Salcium»SarbibfabriE in fRibait, ber nämlichen ©efeß»
fchaft angeEjörenb, berbraudft etma 1800 f|3ferbeEräfte
unb liefert bag SRaterial gur fogen. Slcetplengagbeleudp
tung in mafferarmen ©egenben. Jie Vetriebgleitung
gibt beEannt, baff in ben nädjfteu Jagen bie @röff=

nung beg SleEtrigitätgmerEeg §aguecE ftattfinben merbe.
Sin bom 24. Slpril an aufgenommener fßrobebetrieb
bat ein aufjerorbentlich günftigeg fftefultat ergeben.
Sn benjenigen Qrtfdjaften, roetdje ibre eigenen Anlagen
fertig erftellt haben, mirb nunmebr fucceffioe bie Eurge
fßrobeperiobe unb in unmittelbarem Ülnfcbluff ber befini=
tibe Setrieb beginnen. Su Eurger ,3eit wirb bag SBerE

mit girEa 3000 fßferbeEräften in Vetrieb ftetjen. Jie
Sotlaubationg^fßrüfung wirb bemnächft ftattfinben unb
berfelben eine befdjeibeue Sinmethunggfeier folgen.

Sleftrigitätsmerf Vurgborf. Jie Sinmohnergemeinbe
Vurgborf beabficEpigt, gtoedEg Slugbau ibreg SleEtrigi»
tötgmerEeg girEa 130 äfieter unterhalb ber ©emeinbe»

grenge Vurgborf»Hagle einen Smmeneinlaff gu erftellen
unb bag guläffige Quantum Söaffer aug ber Smme
bermittelft einem burch ben Schachen ber Vürger»
gemeinbe Vurgborf gu erfteßenben Äaital auf eine gu
erridjtenbe Jurbinenanlage unb bon hier in ben bereitg
beftefjenben Vurgborfer=Smmen=$anal gu leiten.

Jie Jcutfcbe ©leftrodfemifcbe ©cfeltfrfjaft mirb oom
5. big 8. Sluguft in gürieb ihre Sahregberfammlung
abhalten. Jie SleEtrocbemiEer in Zürich bilben näm»
lid) bie Drtggruppe gûridj ber Jeutfdhen SleEtrodjemi»
fcEjeat ©efeßfehaft. SBer fid) näher für biefen Setein
iutereffiert, menbe fid) an bag Vorftaubgmitglieb ber
genannten Drtggruppe, Hecrn Jr. D. ©chmibt in
Zürich. Jie in unferer legten iRummer gebrachte
IRotig, baff ber „Snternationale SleEtrotechniEerEongreff"
bom 5. big 8. Vluguft in Zürich tagen merbe, ift un»

richtig; biefe Jagung betrifft bie Jeutfdfe SleEtro»
d)emifdje ©efeßfdjajt.

Vrmmt, Vokri & (Sie. Sn 9Rannbeim fanb bie

©rünbung ber „SlEtieugefeßfchaft Vromn, Voberi & Sie."
ftatt, an meldte bag gefamte beutfcfje ©efdfäft ber ®om=
manbitgefeUfdjaft Vromn, Voberi & Sie. in Vaben
(©chmeig) übergebt. Jag Kapital ber neuen ®efeß=
fchaft beträgt 6 ÜRiflionen 9RarE. Jer 21uffid)tgrat ift
beftetlt aug ben Herren S. @. 2. Vromn, SB. Voberi
unb @. SB. Vromn. Jen Vorftanb bilben bie H^ren
fy. gaaf alg ©eneralbireEtor unb S. ®aa unb 9R.

S3oberi alg JireEtoren; fßroEura mürbe erteilt H^"
^rechter.
Jie erfte (Strcrfc ber cEcftrifcfjcit Untergrunbbabu in

fparig, meldje üon ber fßorte be fßincenneg nach ber
fßlace be la SaftiEIe führt, mürbe am Jonnergtag
feierlich eröffnet. Jie ©trede ift ungefähr brei ®ilo=
meter lang, bie gabrt bauert nicht länger alg fünf
SRinuten. Jer f]ug Befielt aug einem eleftrifcE) be=

leuchteten, mit allem S'omfort auggeftatteten SBaggon.
Jer 23ahntunnel ift OoKftänbig in meiffer garbe ge=

halten unb burch gahlreiche eleEtrifche 2ichter taghell
beleuchtet. Jer SBaggon bemegt fid) trop ber groffen
©djnefligEeit ungemein ruhig fort, bie Semegung ift
eine mehr gleitenbe alg rolleitbe. Jer Sröffuungggug
fuhr mit einer ©efdjminbigEeit üon feöhgig Kilometer
per ©tunbe unb legte bie gange ©trede in üier 9J?inu=

ten gurüd. Jro|bem bemächtigte fiel) ber fßaffagiere
Eein ©efühl ber SlengftlichEeit, eher maren alle bom
Srftaunen hi'igeriffen. ©ämtliche ©treden ber Unter»
grunbbahn foßen am 14. Suli, bem Sahregtag ber @r»

ftürmung ber Saftiße, eröffnet merben.
Jburgnuifiheg SlcftrijitätSiucrE. SBie mir Oer»

nehmen, habe" bie Vorarbeiten für bag Jhurgauifche
SleEtrigitätgmerE in erfreulicher SBeife gortfehritte ge=

macht. Jie $oftenüoranfd)Iäge für bie èanalbaute
nehmen fehr üiel 3^it in Slnfprud), meil bie f^läne auf
Slnraten oon Sjperten teilroeife abgeänbert merben
mußten. Jie Slugarbeitung beg eleEtrifdjeu Jeilg beg

fßrojeEteg ift nun beenbigt unb bie EonEurrierenben
SleEtrigitätg=@efeßf(haften finb im Vefi^e ber fßflichten»
hefte, nach »eichen bie feften ft'oftenboranfchläge aug»
gearbeitet merben müffeu. Jiefe Arbeiten erforbern
felbftüerftänblich eine bebeutenbe Slrbeit, boch foßie bag
gefamte SRaterial big Snbe beg 9)(onatg bem Komitee
borgelegt merben Eönnen.

(Slcftrifhe ©trafteitbctljn 3Betjifim«9Jleilen. Sn SReiten

finben lt. „VoIEgbl." feit einigen Jagen Vermeffungen
j gut geftftetlung beg Jraceg für bie projeEtierte eieE»

j trifdje ©trahenbahn SBebiEon SReilen ftatt. Sluch in
j SBe|iEon foßeit gegenmärtig S"genie«ce mit gleichen

Arbeiten befchäftigt fein.
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Elektrotechnische und elektrochemische

Rundschau.
Der Verwaltungsrat der Elektro - chemischen Fabrik

Gurtnellen in Wetzikon, Aktiengesellschaft, hat in seiner
Sitzung vom 5 Juni 1900 als Direktor der Gesellschaft
gewählt: Ernst Tillmanns, von Frankfurt a. M.,
in Wasen (Uri), welcher die rechtsverbindliche Einzel-
Unterschrift für die Gesellschaft führt.

Elektrizitätswerk Hagncck. Nach Angaben des In-
genieurs Kölliker, Direktor des Elektrizitätswerkes Hag-
neck, sind vorderhand ausgebaut die Leitungen nach
Viel, zur Carbidfabrik, nach Mett-Grenchen, diese drei
allerdings bis Nidau auf einem gemeinschaftlichen Doppel-
gestänge, dann nach Lyß, Bären und Erlach-St. Blaise.
Von diesen Hauptleitungen zweigen dann die einzelnen
Leitungen für die Gemeindeverteilungsnetze ab. Die
Caleium-Carbidfabrik in Nidau, der nämlichen Gesell-
schaft angehörend, verbraucht etwa 1800 Pserdekräfte
und liefert das Material zur sogen. Acetylengasbeleuch-
tung in wasserarmen Gegenden. Die Betriebsleitung
gibt bekannt, daß in den nächsten Tagen die Eröff-
nung des Elektrizitätswerkes Hagneck stattfinden werde.
Ein vom 24. April an aufgenommener Probebetrieb
hat ein außerordentlich günstiges Resultat ergeben.
In denjenigen Ortschaften, welche ihre eigenen Anlagen
fertig erstellt haben, wird nunmehr successive die kurze
Probeperiode und in unmittelbarem Anschluß der défini-
tive Betrieb beginnen. In kurzer Zeit wird das Werk
mit zirka 3000 Pserdekrästen in Betrieb stehen. Die
Kollaudations-Prüfung wird demnächst stattfinden und
derselben eine bescheidene Einweihungsseier folgen.

Elektrizitätswerk Burgdorf. Die Einwohnergemeinde
Burgdorf beabsichtigt, zwecks Ausbau ihres Elektrizi-
tätswerkes zirka 130 Meter unterhalb der Gemeinde-
grenze Burgdorf-Hasle einen Emmeneinlaß zu erstellen
und das zulässige Quantum Wasser aus der Emme
vermittelst einem durch den Schachen der Bürger-
gemeinde Burgdorf zu erstellenden Kanal auf eine zu
errichtende Turbinenanlage und von hier in den bereits
bestehenden Burgdorfer-Emmen-Kanal zu leiten.

Die Deutsche Elektrochemische Gesellschaft wird vom
5. bis 8. August in Zürich ihre Jahresversammlung
abhalten. Die Elektrochemiker in Zürich bilden näm-
sich die Ortsgruppe Zürich der Deutschen Elektrochemi-
scheu Gesellschaft. Wer sich näher für diesen Verein
interessiert, wende sich an das Vorstandsmitglied der
genannten Ortsgruppe, Herrn Dr. O. Schmidt in
Zürich. Die in unserer letzten Nummer gebrachte
Notiz, daß der „Internationale Elektrotechnikerkongreß"
vom 5. bis 8. August in Zürich tagen werde, ist un-

richtig; diese Tagung betrifft die Deutsche Elektro-
chemische Gesellschaft.

Brown, Boveri ck Cie. In Mannheim fand die

Gründung der „Aktiengesellschaft Brown, Boveri H, Cie."
statt, an welche das gesamte deutsche Geschäft der Kom-
manditgesellschaft Brown, Boveri â Cie. in Baden
(Schweiz) übergeht. Das Kapital der neuen Gesell-
schast beträgt 6 Millionen Mark. Der Aufsichtsrat ist
bestellt aus den Herren C. E. L. Brown, W. Boveri
und S. W. Brown. Den Vorstand bilden die Herren
F. Funk als Generaldirektor und C. Gaa und R.
Boveri als Direktoren; Prokura wurde erteilt Herrn
F. Prechter.

Die erste Strecke der elektrischen Untergrundbahn in
Paris, welche von der Porte de Vincennes nach der
Place de la Bastille führt, wurde am Donnerstag
feierlich eröffnet. Die Strecke ist ungefähr drei Kilo-
meter lang, die Fahrt dauert nicht länger als fünf
Minuten. Der Zug besteht aus einem elektrisch be-

leuchteten, mit allem Komfort ausgestatteten Waggon.
Der Bahntunnel ist vollständig in weißer Farbe ge-
halten und durch zahlreiche elektrische Lichter taghell
beleuchtet. Der Waggon bewegt sich trotz der großen
Schnelligkeit ungemein ruhig fort, die Bewegung ist
eine mehr gleitende als rollende. Der Eröffnungszug
fuhr mit einer Geschwindigkeit von sechzig Kilometer
per Stunde und legte die ganze Strecke in vier Minn-

' ten zurück. Trotzdem bemächtigte sich der Passagiere
kein Gefühl der Aengstlichkeit, eher waren alle vom
Erstaunen hingerissen. Sämtliche Strecken der Unter-
grundbahn sollen am 14. Juli, dem Jahrestag der Er-
stürmung der Bastille, eröffnet werden.

Thurgauisches Elektrizitätswerk. Wie wir ver-
nehmen, haben die Vorarbeiten für das Thurgauische
Elektrizitätswerk in erfreulicher Weise Fortschritte ge-
macht. Die Kostenvoranschläge für die Kanalbaute
nehmen sehr viel Zeit in Anspruch, weil die Pläne auf
Anraten von Experten teilweise abgeändert werden
mußten. Die Ausarbeitung des elektrischen Teils des

Projektes ist nun beendigt und die konkurrierenden
Elektrizitäts-Gesellschaften sind im Besitze der Pflichten-
hefte, nach welchen die festen Kostenvoranschläge aus-
gearbeitet werden müssen. Diese Arbeiten erfordern
selbstverständlich eine bedeutende Arbeit, doch sollte das
gesamte Material bis Ende des Monats dem Komitee
vorgelegt werden können.

Elektrische Straßenbahn Wetzikon-Meilen. In Meilen
finden lt. „Volksbl." seit einigen Tagen Vermessungen

j zur Feststellung des Traces für die projektierte e'lek-

trische Straßenbahn Wetzikon-Meilen statt. Auch in
l Wetzikon sollen gegenwärtig Ingenieure mit gleichen
- Arbeiten beschäftigt sein.
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